
mi 2WEl KRaufleuten AQU$S üurnbetrg NAMENS Sijcher und MNiüller 0S
Leben gerettet aben, indem J1  UE Oleje techtzeifig DOL Ofraßenta  ubern
wartnfe, „O1e au} Ö1e)elbe chon einen anjchlag gem Z AMNEL Anga:
ben werden nl  berg geprüjt und e befreffenden Raujfleutfe bejragt
Heßlich werden ihDre Ausjagen DOCH als ul  g zurückgewiejen
He FTäuyferin hat, „weil 11  1€ vErDACHELO un0 P9 iDr mit der UCENOEN
bekerung kein ern Jein )Cheinf weibereijen FÜLLE 3u)äßliche
Otfrarfe erüulLOeEN Alus en lbkten gebht nicht hervor, Was weiterbin
mf Dem Niadchen geichab

Dem {Quellenband it 11 V4$6 und Her OoNeENTEHiL) LEL
beigegeben, außerdem e gi)fet JUr beide BHayernbände,
bearbeitet 101878! Pfarrer Eberhari Teufel Ofutffgarf Die egiter e
leichtern befrächtlich OLE Ausmw etIunNg Oie)es Yiach)hlagewerkes
Z)oge au Qer and der „Auellen 3UT er Täujer” der
befjeren Reunfnis Qer Täujergejchichte und Der gerechteren Beurteilung
0ÖPS TäuferbekenniniNes Oiıenen!

Yalzijch-beifiiches Niennomitenfum Spiegel
3WEIET Schaujfpiele
Walter S  mannn

Yior e{wa dabren erJuhr LD DOIL dem au)pie 0U$
EHTLEL H 0shenz3 ıl BEroßbockenheim über en Qgto
Ben OGobhn diejes OTjes, d u13 en tapjeren Vrädikanten
3U WNorms, SEr Brnr e  e gej)chrieben baf Der Yiame
Rau Üt JC unaus[öjchlich mit Der Täujerbewegung Der 3wan31ger
dabre 0es 16 dahrhunderfs verbunden

Der ITE kam LE wieder ın Ertinnerung, als ım Unı 1952
in Qer Vjalzer Tagesprejje von Der Auyührung Pe1NeS Opn1eles 0AS
Hjarter Bruber mf Jeiner ©Opnieljchar ıl Raßweiler unfer
großer KHeteiligung en OMmMMer über aufführte Auch Diejes DIE
hat OE Itennoniten Z3UM Begenjtand und 3WWUL OLE BGruppe Der
OOwelhzer Itlennonitfen, 01€ NACH dem DreißigjAhrigen ıeg JLCD ın
der al anjiedeltien Fin DIE U O1e Befiedlung 0eS Rühborn:
eshoj QurtCH glaubensverfriebene Niennoniten“” autef Der Interfitfel
0e$S 98Ks)tückes ”“  1€ HH Heimalt . 0A$ wobhl nach 1945 3{8
)chrieben, tunijCh T  ur  A 0AS STüchtlings  ckjal aller Zeifen U
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Das 55ı en3 WMWerk hat obl noch keine Qiuffiibtung
erlebt FKg ıf mır ım Zllanu)kript DON Dem greijen DYıichter 3ZULT Yier;
JUgung ge}lte wotrden. G und C 1901 JI0
Oie Ochaupläße ala: Üramas. Ins infere)ieren DOT allem O1e fäufe-
rijchen Heiltalten: [4] aui3, Ner Held 0S ÜYramas, neben
iDm Haus TYEICR deyjen Yülde, üfe und oleran3 gu{t Heraus-
gearbeifef ın0, obwohl ET mebr wie CIn er Weijer wirkt, nicht wıie
Der Jugenöliche Z)lann, Qer DE War Da JL0 noch 3weil Zräger 0eS
2iamens Rte C 3WwWel Zierwandte, er eine Zionnenhoj, Qer
andere 1918088! eierho}.

DYıle kleinbürgerliche Aieltf Handwerker)tandes ım edinge
eINEeS Rüfermeijters Salk 3U OTMIS 81 prAcChtig eingeJangen. iJa gebt
Jgakob , Rauß CIn und au$S als er Bekanunter, hier gewinnt T OE
£4ebe Der Tochter 0es Haujes Dem Cebensbunde wWir0 er väterliche
OGegen vErWEIGELT. Taujfe und Hochzeit, 01€ au} dem onnenNhHo} bei
NMorms gefeiert wftö/ bringen DEr Jungen Battin Den Brıuch mi1f iDrer
Samil  16

Die Bolksicenen DU% Dem MWormjer 2Dom anlaßlı 0e$S Zhejen
anjchlages DON Rauß )piegeln ge)chichtstreu Oie mmung wie  P
DET, OIE Damals O1e Täuferbewegun ın DEr WMWormjer Bürger]cha Il  ;  G7

gelöjt hat DIe Yerhandlungen ım Yat der 3ZEUGgEN vDON inem
tfieferen Eindrtingen 0eS Dichters ın OLE Bedankenwelt 0PS Täufer-
ums ‘n Der auffrefenden Hockenheimer Hevolkerung In OIeE
Iltennonitennamen 1 e D e 1 Örebel) und HeDhtel Derfiretiern
$ kommt aucH e1InN a  0 Rügu Bp[anüetbof

Hoshenz Läßtf den WPradikanten Hılarius 3U Morms eiInNeE Broß
ftaufe vollziehben. Das iJt wobhl Oichteri)che Sreibeit, ÄAY war Hoch)tens
täuferijchen Tdeen geöffnet. e BHe)chuldigung, 0Aß d k
O1e BHKauernbewegung verhängnisvoll unfer)tußt£ habe, wird a enf:
ickel£, Oaß An einen gün)tigen Einfluß au} O1e Nevolutfionare uul  g

geübt habe e Entjchlüjje des a{s ın tem polifijchen Opiel mf
den Yierfrefern 0S Bijchofs u10 0CS KRurjürlten werden lebensvoll
enffaltet.

Untäuferijch X rır  —  jt 01€ ge)chmücktfe Hrauf 0e$ Alktes —  G Hraute
Der Täaujer aten unkel, ohne Auszeichnung gekleidef. IInd QUt nocCh
der mit Lannengrun und Efeuranken ge)chmückte aal Ur O1ie auje
enffernt JLCH weift DoN Qer ge)chichtlichen WMirklichkeit. —  E BerjJamm:
lungstäume Qetr Tüäujer WATEN befonf zab an3 weigen Dem
at  / Der ausNieht wıie e1in „£utm DON £orbeerbäumen“.
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Ar einJacherem Bewande, aber außerotrdentlich bühnenwirk}am
gebt Q1e€ Didkung UOIL Milbelm Bruber einher ilan pürt
1E JLchere and DE Sachmanns, Qer e{WaASs DOTILN Hühnenhandwer DVELr

Findrucksvo ziehen 012e )ieben BHilder voruüber
Haupfgejtalten J0 ZDET alte k// diejer Samilienname

kRommt eufte NOocCH au} Qem KRühbörncheshof vOt) und Au

egufe £Latichar dedoch beweilt 1E Hehandlung 0eS egen
)EAnNOeS, Oaß DEr Aichter JLCH 3WaT gu{ N1e Gee enhaltung Qer Slücht
inge eingejunden Dat aber MNierf Darauf egl, pe3iJijCh en
noNif)CHes 3U ieten Hie CD anubahnende 1e Qer Tochter A0
C(DAauers 3U Dem Zlejten 0CS Amtmanns DON Molftein )LCH
)chwerlich QWirk ıchkeit mıf Joviel Ouympatbie vonjeiten Der Bemein
Oeleitung vollzogen, je DEeNnn, Der UNge Iannn JıCH Qer au  Z
jergemeinde ange  en 2as Bruber hier 1efef, f E fapjer my

O lichfte JEr ksijrüömmigkeif, aber aD ME )HNe31E TE
{l DAl e 3ZUge 1Jas J1CH ın Qer Darjtellung Qer
jee en Entwicklung Sattfjchauer (FEr ıf emMDOTI 5R  C  ber Yie 5/
und Ungerechtigkeit 0es Yiogtes Alls E CD ZUT Haltuna Der )ier
gebung zurück)indef, ge)chieht 0AS ohne nk (1 O1e Hergpredigt
Jrommigkeif 0e$ Täufermennonitentums, wo Oie)es 3010 ZUM
Hreifen nabhe 3Uu Bebote an

Aber 01€ Ablicht CS Dichtets vielleicht WEIMGET, E1 MMNEINNO

nfijches Ochaujniel 3u iefen, als en wirck)james Ouymbol ODajıen
yur ıll  S Sgüchtlingsichickjal| aller zeifen Das f ıD auch UtMAUS 318
LUunNgen.

Herrliche Ziebenge)talten nfalzer Alrf JLn 00AS Hauernweib Gefft:
en und inr eier MDıie aujfrefenden Snrechchöre ın Da eINOTING-
Ar ta ehr wirkungsvoll i{ 1E Darijtell Qer BÖrunpe den
Slüchtling MNialter Aue, OenN BegenjpielF} 0S erlobten dobannes,
Qer )1CH DON Der jJrommen Haltung Der Ilennoniten gejchieden weIß
und nacCh MmMetika )trebt, LU UL dorf Jein G lück 3U machen.

1)as Opnte hließt mif dem Aujfreten 0eS Rurjürjten Rar
Whilipp Heidelberg Hoch)t per]önlich, QeTr O1e weizer Slücht
Ange f Yem KRühbörnchesho) belehuf ‘In 2ir  el wutrden 1€
DON Dem KRurfürlten ıl O1e al3 gerufen unfer Zujicherung Qer Dul
ung 1  &:  hres Bekenntfnijjes Daß ala ds‘ Opniel immer wieder IN den
O©Opnielfagen e  6 GSommerts eine Hörer]chaft Jan beweilt yeine
Anziehungskraf

Iilan kannn Dden beiden I iannern, S£ehretr H oshenz3 und
BA tET rır b K HUr Yanken Jur 0AS, WwWas ıe ge}chaften en
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olltfe 01€ Op1iel}:Oh ar QEeTt Rußweiler evangeli)hen
ugen allein leiben m1f iDrer WMiedergabe? Der prAcChtig DETWEN
defe Dıalekft DEr nyalzı 0es e  u 1 Bruber )chen, er Wormjer
rheinbellilche Der Hoöshenz )chen Yıchtung tujtf 01€ a 131)ch

mennonifi)jche emein  e]ugen 3UW pie
au} 1)ie Ochaujpiele verdienen S Es WUTE EL bejonderes Aierdien]t
Q1e Hoshenz )che Harjtellung, O1e bis Jeßt NUL MNanu)kript QUS dem
te 925 vorliegt 1115 dem DHornröschen)chla 3U erwecken

DIie eELNMLCDE Ir
N aul Ochowalter

Ofephan BAL3eEl Heim Reßerchronik (QUs en agen
er KRejormation Sriedrich Wittig erlag, Hamburg 243 Geiten, BGanzleinen mif

Schußgumj]chlag
A BGejchicht)chreibung 0e$ Fäaufertums WL yrüher RIn Yiorrecht

JeINeTr BHeguer” f Oiejem aß begann C hr Hege Den enfjprechenden
Artikel i Iltenn Lerikon Ylach Zeif inten)iver or
)chung, Q1e 3WUL 19818 aufgehörtf haf Deutjchland aber on wmieder
abgeklungen It, rtleben WL C999 ıM unjerer Beneration, Oaß ıIn zune
MeEender Weije Oie eigentflichen unliegen 0CS Täuferfums DON en
)tehenden gewurdigt un iın maßvoller Wertung au} mancherlei €
Literartijch dargejtelli wWetrden.

2as HNEUE Ju DON S Hıirzel, dem erjJajjer PINET gelchäßten
Zinzendorjbiograpbhie, f ur  A erfreulich und e1n wenlg beichamend
zuglei Erjreulich, CO ın III'IIJOITEÜ'IQEIIO'[III"IIEHB'E eiJe alalı Täufer
[Uum er XNeformationszeit NETt breiten Offentflichkeit in einer jeht
)chaulichen Weije DOL Augen )Ubrtt; R1 wenig be)chämend weil JLCH
IUS unjeren EIGHENEN Xeihen OJjJenDdDaAtr nmiemand gejunden haft, der au}
(  Z  bu iche elje ın DEn leßfen dabrzehnten nach gründlicher Einzeljor
Oung 1E olche Gejamtichau gegeben IInd DOCH f 0AS
voarnherein auch e1IN VNaorteil 0eS [4% Der erJajjer tlieat nicht
Qer Yerjuchung, eLN itgenüwie 100ea ijierfes 32311 zeichnen, und

Jür en er großeren Rre  15 Qer nicht mennonNifi)chen Lejer kei
1 YNerdacht, itgendeinen Zlebenzweck 1 Auge 3U a  en

Andererjeits 3e10 EL e1IN ehrt Jeines erLANONLS und e1L unfrügliches
Empfjinden ur  C4 alles ern)te ge1jtliche Ceben ın Qer Anfangsge)chichte
unjerer vielge)taltigen Bruder)chajft, wıie ergreifender und über  4
zZeuUgeENder kaum CIn eufiget MNiennonit an denN Sag gelegt haben
könunte.
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